
Legende
Kaltwasser im Boden
Kaltwasser an Decke
Kaltwasser allgemein

Warmwasser im Boden
Warmwasser an Decke
Warmwasser allgemein
WW-Zirkulation im Boden
WW-Zirkulation an Decke
WW-Zirkulation allgemein

Heizung Vorlauf im Boden
Heizung Vorlauf an Decke
Heizung Vorlauf allgemein
Heizung Rücklauf im Boden
Heizung Rücklauf an Decke
Heizung Rücklauf allgemein
Kälte Vorlauf im Boden
Kälte Vorlauf an Decke
Kälte Vorlauf allgemein
Kälte Rücklauf im Boden
Kälte Rücklauf an Decke
Kälte Rücklauf allgemein

Schmutzwasser an Decke
Schmutzwasser allgemein

Außenluft (19 mm Kautschuk)
Fortluft (19 mm Kautschuk)
Zuluft (30 mm Mineralwolle)
Abluft (30 mm Mineralwolle)

Kaltwasser enth. im Boden
Kaltwasser enth. an Decke
Kaltwasser enth. allgemein

Strangentlüftung
Regenwasser

Fett-Schmutzwasser

Löschleitung  (nass/trocken)

Abkürzungen
PWC
PWH
PWH-C

Kaltwasser
Warmwasser
PWW-Zirkulation

SW Schmutzwasser
RW Regenwasser

VL Vorlauf (Heizung)
RL Rücklauf (Heizung)

Bauangaben
DDB Deckendurchbruch
FBDB Fußbodendurchbruch
WDB Wanddurchbruch
UZDB Unterzugdurchbruch
RFBOK Rohfußboden-Oberkante
FFBOK Fertigfußboden-Oberkante
RDUK Rohdecken-Unterkante
OK Oberkante
UK Unterkante
KB Kernbohrung

K-VL Kälte-Vorlauf
K-RL Kälte-Rücklauf

Schmutzwasser im Boden

Lüftungskomponenten allg.
Brandschutzklappen

FDB 80  /80 FDB 80  /80 
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U
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2
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RBL224

DL80
DL202

BK2
E1/1
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E1/16
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E1/19

BK2
E1/20

BK2
E1/21

BK2
E1/22

BK2
E1/23

BK2
E1/24

BK2
E1/25

BK2
E1/26

+1,58

+1,58

+3,14

+1,60
+1,60

+1,55
+1,40

+1,60

+1,60

+1,60
+1,42

+1,60

+1,60

+1,60
+1,42

+1,40

+1,58

+1,40

+1,40

+1,53

+1,70

+1,60

+1,60

+1,53+1,58

+1,58

+1,58

+1,55

+1,55

+1,40

+1,40

+1,40

+1,58

+1,62

+1,58+1,60

+1,56 +1,53

26 Pflichtstellplätze BK02
  3 Reservestellplätze

G F

Bodenablauf
50x50 cm

2% Gef.

2% Gef.

2% Gef.
2% Gef.

Bodenablauf
50x50 cm

SW, PVC DN150, 1,5% Gef.

Deckensprung

HT-Leitungsverzug unter Bodenplatte
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RW, PVC DN150, 1% Gef.
RW, PVC DN150, 1% Gef.

ZugangBK3 und BK4

PS d=60
KS +4,46

PS d=100
KS +4,23

PS d=100
KS +4,03

Sockelmauer (20cm) an Gelände angepasst
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Zuleitung vom Trafo zu BK02 an Decke verzogen

26 Stk. Fahrrad-Stellplätze
für BK02, Stellplatzgröße: 50x200cm

BK2
E1/5

AL
Ø

30

HDUK =245ü.FBOK

FW

FPK in Wandunterhalb Stiegenlauf

HD
UK

 =
23

0ü
.F

BO
K

TSL

TSL

DeckensprungDeckensprung

Deckensprung

DeckensprungDeckensprung Deckensprung

Tü
re

 m
it 

Fe
st

st
el

le
r f

ür
R

A 
Zu

lu
ft 

lt.
 T

R
VB

Türe mit Feststeller fürRA Zuluft lt. TRVB

Fahrrad-Stellplätze

RRØ100RRØ100RRØ100RRØ100RRØ100RRØ100RRØ100

Wasser-
anschluss

Bohrpfahlwand
lt. Statik/Geologe

Pfahldurchmesser 65cm
Pfahlhöhe 14m

Pfahl-OK = 5,70m = 240,10m.ü.A.
Pfahlachsabstände 2m

dazw. Spritzbetonausfachung

Bohrpfahlwand
lt. Statik/Geologe

Pfahldurchmesser 65cm
Pfahlhöhe 14m

Pfahl-OK = 5,70m = 240,10m.ü.A.
Pfahlachsabstände 2m

dazw. Spritzbetonausfachung
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Deckendämmung!

 Stb.-Decke d=22cm
OK= +5,82 / UK= +5,60

 Stb.-Unterzug 30/230

UK= +4,50 / OK= +6,80
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Bodenablauf
Gully mit Geruchsverschluss
und Rückstausicherung
einlegen in Bodenplatte

Bodenablauf
Gully mit Geruchsverschluss
und Rückstausicherung
einlegen in Bodenplatte

Bodenablauf
Gully mit Geruchsverschluss
und Rückstausicherung
einlegen in Bodenplatte

 Stb.-Decke d=50cm

OK= +5,82 / UK= +5,32
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Stgh.
Fliesen
13,66  m2

Schleuse
Fliesen
3,86  m2

Müllraum BK2
Beton geflügelt
20,77  m2

Eingang BK2
Plattenbelag
17,20  m2

Müllraum BK3+4
Beton geflügelt
17,61  m2

Garage BK02
Epoxy OS11b, geflügelt
718,06  m2

Fahrradraum BK02
Epoxy OS11b, geflügelt
49,04  m2

Schleuse
Fliesen
6,92  m2

Stgh.
Fliesen
12,07  m2
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TECHNIK
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KS +5,80
Aufstands-
bogen DN100

Abzw.
DN150/100

KS +5,23

KS +6,40
Rigol 15x15 cm
NW100

Aufstands-
bogen DN100

Abzw.
DN150/150

KS +5,14

KS +5,16
Aufstands-
bogen DN150

Absturz
PVC DN150
KS+5,13 auf
KS+4,48

D
ra

in
ag

e 
D

N
15

0
KS

=+
6,

73

D
ra

in
ag

es
pü

ls
ch

ac
ht

 Ø
30

0
KS

+6
,7

8

weitere Darstellung
Drainage in
Ebene 0

An
bi

nd
un

g 
D

ra
in

ag
e 

BK
02

/0
3

an
 D

ra
in

ag
es

pü
ls

ch
ac

ht
 Ø

30
0

KS
+6

,7
8

Au
st

ur
z 

D
ra

in
ag

e 
au

f K
S+

1,
58

Drainage DN150
KS=+1,56

KS +5,91
Aufstands-
bogen DN150

Einspeisestelle
BST WS300-LE

Entnahmestelle
BST WES 180-ST

EinspeisestelleBST WES300-LE

Entnahmestelle
BST WES 180-ST

2.01 2.02

2.052.04 2.06 2.07 2.092.08 2.10 2.11 2.142.13 2.15 2.16 2.182.17 2.19 2.20

2.03

2.12

RW2.01

RW2.02

RW2.03

RW2.04 RW2.05 RW2.06 RW2.07 RW2.08 RW2.09 RW2.10

RW2.17

Aufschrift
"kein Trinkwasser"

PST

PST DN75
Red. 100x75

PST

PST DN100 PST DN100
stehend PST

PST DN100

PST

PST DN75
Red. 100x75

PST

PST DN100

PST

PST DN75

PST

PST DN100

PST

PST DN100
PST

PST DN100
PST

PST DN100

PST

PST DN75
Red. 100x75

PST

PST DN100
stehend

200
200

20
0

20
0

200
200

Ø 250

Ø
 2

50

Ø 31
5

RUK=RDUK -415

RUK=RDUK -415

Ø
 2

00

Ø
 2

00

ISOLIERSTÄRKEN  für HEIZUNGS- und WARMWASSERLEITUNGEN

(ohne ARMATURENKAPPEN) mit LAM/ANB, ohne Mantel

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

 Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an UNBEHEIZTE Bereiche
20 30 40 50 60 80 100

BEHEIZTER Raum Doppelboden
Installationsschacht, - gang grenzt

überwiegend an BEHEIZTE Bereiche
20 30 40 50 60 80 100

Standerwände
Vorsatzschalen

4
vorisoliert

9
vorisoliert

19
Elastomer

Unterputz
Fußboden, Estrich

9
vorisoliert

Außerhalb des Gebäudes
Ausführung wetterfest (Alu-Mantel) 50 60 80 90 110 135 145

Verteiler, Heizung- und
Warmwasserspeicher 100 mm LAM/ANB , Fertigisolierung

ISOLIERSTÄRKEN  für KALTWASSERLEITUNGEN
ARMATURENKAPPEN mit KAUTSCHUK-ELASTOMER

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

 Technikraum, BEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang mit

warmgehenden Rohrleitungen, Leichtbau,
Zwischendecke, Doppelboden, UP,

Fußboden Vorwandinstallation Fußboden
neben warmgehenden Rohrleitungen

13
Elastomer

19
Ela.

25
Elastomer

32
Elastomer

UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang ohne

warmgehende Rohrleitungen
9

Elastomer
13

Elastomer
19

Elastomer
25

Elastomer
32

Elastomer

Standerwände
Vorsatzschalen

4
vorisoliert

9
vorisoliert

Unterputz
Fußboden, Estrich

4
vorisoliert

9
vorisoliert

Außerhalb des Gebäudes
Ausführung wetterfest (Alu-Mantel)

19
Elas

t.
19

Elast.
19

Elast.
19

Elast.

im Erdreich in frostsicherer Tiefe keine Wärmedämmung erforderlich
Rohrleitungen über der Frostgrenze sind gegen Einfrieren durch geeignete Maßnahmen zu schützen

ISOLIERSTÄRKEN  für REGEN- & SCHMUTZEWASSERLEITUNGEN
Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

Unterputz
Fußboden, Estrich

4 mm
UP-Schlauch

Technikraum, Schächte
Zwischendecken

! Nur Regenwasser !
13 Elastomer

Standerwände
Vorsatzschalen

! Nur Regenwasser !
13 Elastomer

ISOLIERSTÄRKEN  für KÄLTELEITUNGEN
sowie ARMATUREN mit KAUTSCHUK-ELSATOMER

Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN ≤15 20 25 32 40 50 65 80 100 125 >12
5

Innerhalb des Gebäudes 13 19 25 32
Außerhalb des Gebäudes 19 25 32

ISOLIERSTÄRKEN  für LÜFTUNGSLEITUNGEN
Mindestdämmdicken d [mm]

DN / OD

LAGE der LEITUNGEN U≤
0,5m

U≤
1m

U≤
3m

U≤
5m

U≤
10m

U<
10m

ZULUFT BEHEIZTER Raum
Installationsgang-Schacht grenzt

überwiegend an beheizte Bereiche,
Doppelboden

20 20 30 40 50 60

ZULUFT Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an unbeheizte Räume
30 40 50 60 80 100

ABLUFT Technikraum UNBEHEIZTER Raum
Installationsschacht,-gang grenzt

überwiegend an unbeheizte Räume
30 40 50 60 80 100

AUßENLUFT / FORTLUFT
innerhalb d. Gebäudes

13
Elastomer

19
Elastomer

25
Elastomer

32
Elastomer

32
Elastomer

32
 Ela.

BK1
BK2

BK4
BK3
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Danube Hills Krems GmbH
Auftraggeber:

Bründlgraben 47, 3500 Krems
WHA-BG47

A-3300 Amstetten, A. Krupp Straße 12
HEIZUNG KLIMA  LÜFTUNG SANITÄR

Tel.: +43 7472/ 62071-0 http://www.hs-installation.at E-Mail: office@howi.at

Farbe: Plotstil-hs-2017.ctb

Geprüft:

Index Datum: Format:
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Montageplan erstelltMajer14.03.2023A
bei WST die FBH-Kreise eingetragen, VT-Nischen beschriftet, aktuelle LÜ-Pläne eingespieltMajer18.04.2023B
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